
Notizen~ Runder Tisch Inklusion im Stadtbezirk Bothfeld-Vahrenheide 
Sitzung AG Barrierefreiheit und Teilhabe  
 

Freitag, 11. September 2020 
16:00 – 17:45 Uhr 
GIB 
Prinz-Albrecht-Ring 63 A, Konferenzraum der Tagesförderstätte, 30657 Hannover 
 

Teilnehmer/innen: G. Bohl, J. Blume (GIB), W. Butz (Bzrat), H. Grunenberg (Bezirksbür-

germeister), K. Hedrich (Bzrat), K. Heitmann (Bzrat), A. Kruszewski, D. Mallwitz (GIB), K. 

Müller - Wrasmann (aktiv-dabeisein), S. Rahlfs,  

Entschuldigt: J. Barth (Bzrat), J. Hautmann-Lange, W. Kohnen, J. Kreft (Servicehaus 

Läuferweg), H. Hoffmann (Bezirksbürgermeister Groß-Buchholz), B. Künz (vkmb – H, A. 

Possler (GIB), K. Tack (MdB), T. Wernstedt (MdL) 

 

Moderation und Notizen: K. Hedrich  

 

 
0. Begrüßung und Eröffnung: Klaus Hedrich begrüßt die Teilnehmer*in-

nen und entschuldigt die Fehlenden, die sich abgemeldet hatten.  
 

    Tagesordnung: 
  

1. Einrichtung einer barrierefreien Begegnungsstätte (Vorschlag für 
den Namen: Der kleine Prinz) in den Räumlichkeiten der GIB: 
 
Jutta Blume stellt vor: 
 
Die GIB plant Räume im Erdgeschoss des Wohnhauses zu einer barriere-
freien Begegnungsstätte umzubauen, die von Bewohner*innen, Besu-
cher*innen der Einrichtungen der GIB, Senior*innen und von anderen 
externen Bürger*innen selbstständig aufgesucht werden kann. Idee ist 
es, dort ortsbezogene Veranstaltungen z.B. zu altersgerechtem Wohnen, 
Vorsorgevollmacht durchzuführen (Sozialraumarbeit). Kooperationen mit 
Menschen, die älter werden, sind angestrebt. 
Größe des Raumes: ~ 53 qm. 
Anzahl der Plätze: Stühle 
                           Rollstühle 
Neben dem Zugang soll auch die technische Einrichtung weitgehende 
Barrierefreiheit erreicht werden (hören & sehen). 
In den ersten Planungen war ein Beginn für den Umbau Ende 2020 vor-
gesehen (Verschiebung durch die Pandemie). 
Die aktualisierten Planungen werden dem Runden Tisch beim nächsten 
Treffen vorgestellt. 



Die GIB wird dem Bezirksbürgermeister Harry Grunenberg eine Vor-
stellung des Projektes mit der Bitte um Stellungnahme zusenden. Der 
Runde Tisch wird sich daran beteiligen. 
Zur Finanzierung werden neben Aktion Mensch und Diakonie verschie-
dene Adressaten angefragt. 
 

2. Begehung der Sparkassen Filiale Sutelstr./Podbi  
 

         Herr Butz berichtet:  
 

Bereits Ende 2019 wollten wir von unserer Ansprechpartnerin bei der 
Sparkasse Frau Pamela Erdmann den Sachstand bzgl. des Umbaus der 
Filiale wissen. Die Mail kam unzustellbar zurück. Nachfragen ergaben, 
dass zwischenzeitig Herr Rene Büscher die Nachfolge übernommen hatte. 
Am 10. März 2020 wurden ihm die von der AG erarbeiteten Unterlagen 
zugeschickt; darauf erfolgte leider keine Reaktion. 
Nach weiteren erfolglosen Versuchen gelang es schließlich den Zuständi-
gen zu erreichen. Das Telefonat war erfreulich: 
- Unsere Unterlagen sind bekannt und liegen auch bei den zuständigen 

Stellen vor. 
- Herr Büscher entschuldigte sich dafür, dass er sich nicht gemeldet hat. 
- Der Umbau der Filiale ist verschoben, also noch nichts versäumt.   
- Es wurde das Angebot gemacht, mit dem Bauleiter ein Gespräch zu 

führen, wenn die Pläne vorliegen. 
 

Die Runde spricht Herrn Butz ihren Dank für sein intensives Nachhaken aus. 
 
Vorschläge der AG sollten bei der künftigen Ausgestaltung von Zweigstellen 
berücksichtigt werden (u.a. Kurze Kamp Str.).  
 
Eine möglichst frühzeitige Einbeziehung des Runden Tisches wird von den Teil-
nehmer*innen angestrebt. Herr Butz schreibt eine entsprechende Nachricht 
an die Sparkasse. 
 
Die Sparkasse hat eine/n Behindertenbeauftragte/n für die Mitarbeiter*innen, 
gibt es auch jemanden für die Kund*innen? 

 
 
 

 
3. A. Barrierefreie Internet Auftritte  

 
Eine Sichtung und Bewertung von Internetseiten öffentlich-rechtlicher Einrich-
tungen hat in begrenztem Umfang stattgefunden. Die Seiten sind nicht barrie-
refrei, wenn auch seit langem entsprechende Überarbeitungen angesagt sind. 
 
Eine Befragung von betroffenen Anwender*innen in den Einrichtungen der 
AG Mitglieder bzgl. ihrer Erfahrungen (u.a. Sprachbefehl, Umgang mit den 
verschiedenen Medien) ist noch offen. 

 
Noch zu erledigen: 



In welchem Umfang Techniklotsen vom kommunalen Seniorenservice zur Be-
ratung bereitstehen, für wen, zu welchen Bedingungen muss noch von K. Hed-
rich mit Herrn Ney von der Stadt geklärt werden. 
 

3 B. Auswirkungen der Pandemie auf Einrichtungen für Behinderte, 
Senior*innen 
 

Der durch die Pandemie erfolgte Lockdown hat das Erreichen eigentlicher 
Ziele wie Inklusion stark gefährdet. Statt Teilhabe war aus gesundheitlichen 
Gründen über Wochen Isolation vorgeschrieben. 
 
Es wurden in der Runde folgende Fragestellungen andiskutiert:  
 

- Wie sind die Einrichtungen ausgestattet? 
 

- Waren/Sind das Internet und moderne Medien in Corona-Zeiten hilf-
reich bzgl. der Kommunikation für die Betroffenen in den Einrichtun-
gen? 

 
- Telefon/Smartphone (vorübergehender) Ersatz für direkte Kommuni-

kation und Zuwendung? 
 
- Welche anderen Kommunikationsformen, Formen der Kontaktauf-

nahme wurden erprobt (z.B. Konzert im Hof, Konzert vorm Balkon, 
Postkartenaktion  best practice)? 
 

- Waren Informationen zur Pandemie, zum Verhalten im Netz für die 
Einrichtungen und Bewohner*innen verfügbar und nützlich? 

 
- Haben die Hot-Lines funktioniert? 

 
- Welche Lehren können für diesen Kreis der Betroffenen aus der ge-

schlossenen Phase gezogen werden? 
 
- Wie kann die (lokale) Politik unterstützen? 
 
 

4. Planung einer Begehung der Sutelstraße 
 

Nach der ersten Begehung Ende 2014 beabsichtigt die AG seit längerem einen 
zweiten Durchgang, um diesen Bereich auf Barrierefreiheit zu überprüfen. 
 
Dazu sollen vorab Erfahrungen betroffener Bürger*innen gesammelt wer-
den, um einen Beobachtungskatalog zu erstellen. 
Dies ist bisher noch offen. 

 
 
 
 

 



Nächstes Treffen der Arbeitsgemeinschaft: 
 

Freitag, 12. März 2021 
16:00 – 18:00 Uhr 
Ort: 
GIB  
Prinz – Albrecht – Ring 63 A 
Konferenzraum der Tagesförderstätte 
30657 Hannover  
 

Themen der Sitzung: 
Barrierefreiheit im Stadtbezirk  
 
Vorschläge für TOP: 
 barrierefreien Begegnungsstätte (Der kleine Prinz) 

 
 barrierefreie Internetauftritte 

 
 Begehung der Sutelstraße 

 
 Umbau der Filialen der Sparkasse in Bothfeld 

 
 Einladung der neuen Sozialdezernentin 

 
 

 
Zur Information über den Runden Tisch Inklusion im Stadtbezirk Bothfeld-
Vahrenheide folgender Link: 
 
https://www.hannover.de/Leben-in-der-Region-Hannover/B%c3%bcrger-Service/Stadtbezirksportale-
Hannover/Stadtbezirk-Bothfeld-Vahrenheide/Den-Stadtbezirk-mitgestalten/Runder-Tisch-Inklusion-in-
Bothfeld-Vahrenheide2 
 

https://www.hannover.de/Leben-in-der-Region-Hannover/B%c3%bcrger-Service/Stadtbezirksportale-Hannover/Stadtbezirk-Bothfeld-Vahrenheide/Den-Stadtbezirk-mitgestalten/Runder-Tisch-Inklusion-in-Bothfeld-Vahrenheide2
https://www.hannover.de/Leben-in-der-Region-Hannover/B%c3%bcrger-Service/Stadtbezirksportale-Hannover/Stadtbezirk-Bothfeld-Vahrenheide/Den-Stadtbezirk-mitgestalten/Runder-Tisch-Inklusion-in-Bothfeld-Vahrenheide2
https://www.hannover.de/Leben-in-der-Region-Hannover/B%c3%bcrger-Service/Stadtbezirksportale-Hannover/Stadtbezirk-Bothfeld-Vahrenheide/Den-Stadtbezirk-mitgestalten/Runder-Tisch-Inklusion-in-Bothfeld-Vahrenheide2

